1.Hausordnung der Regelschule Pfiffelbach

1. Grundlagen

Die Hausordnung beruht auf dem Thiiringer Schulgesetz, der Schulordnung und der
Lehrerdienstordnung in der jeweils geltenden Fassung.

2. Geltungsbereich

Die Hausordnung mit den darin enthaltenen Regelungen gilt fiir alle zur Regelschule
Pfiffelbach gehorenden Gebédude, AuBBenflichen und den Sportplatz. Sie ist fiir alle
Personen, die sich im Geltungsbereich authalten verbindlich.

3. Allgemeine Grundsitze

1. Der Schutz von Leben und Gesundheit hat oberste Prioritét! Jeder kennt den Alarmplan
und die Hausordnung! Im Alarmfall handeln alle entsprechend des geltenden
Alarmplanes! Gefahren, Havarien oder Drohungen jeglicher Art sind sofort dem
ndchsten Lehrer oder der Schulleitung oder dem technischen Personal zu melden!

2. Jeder achtet auf die Einhaltung aller geltenden Sicherheitsvorschriften und ist
verpflichtet Gefahren fiir Personen und Sachwerte abzuwenden!

3. Es diirfen nur elektrische Geréte in Betrieb genommen werden, die ein giiltiges
Priifsiegel mit Plombe besitzen.

4. Es ist alles zu unterlassen, was den Schulbetrieb in irgendeiner Form beeintrachtigt oder
stort! Jede Art von Léarm ist zu vermeiden.

5. Das Mitbringen von Waffen oder Gegenstdnden, die als solche benutzt werden
konnen, ist verboten.
Alle Gegenstinde die den Unterricht stéren oder in irgendeiner Weise Gefahren
verursachen konnten, diirfen nicht mitgebracht werden.
Bei Zuwiderhandlungen werden die Gegenstiinde eingezogen. Uber die Herausgabe
entscheidet der Schulleiter!

6. Internetfahige Gerite (z.B. Mobiltelefone, Smartwatch) werden fiir die Dauer des
gesamten Unterrichtstages (07.20 Uhr bis 15.05 Uhr) ausgeschaltet und in der
Schultasche aufbewahrt! Bei dringenden Notféllen ist eine Nutzung des Handys in
der Pause nach vorheriger Absprache mit dem Fachlehrer mdglich. Zwischen 6.und
7.Unterrichtsstunde (13.00 Uhr bis 13.25 Uhr) kann das Handy genutzt werden,
sofern dadurch nicht der Schulbetrieb behindert wird.

Bei Zuwiderhandlungen werden sie eingezogen. Uber die Riickgabe entscheidet der
Schulleiter. Der Schiiler oder die Eltern haben kein Anrecht auf die Aushéndigung
des Handys, der Smartwatch.... am gleichen Tag. Das Gerdt wird nur personlich an
die Eltern ausgehandigt.

7. Im Schulgebédude und auf dem Schulgeldnde bewegen sich alle Schiiler angemessen! Im
Schulgeldnde sind die vorgegebenen Wege zu nutzen.



8. Es ist grundsétzlich auf Sauberkeit und Ordnung zu achten!
-Beschidigungen oder Verschmutzungen sind sofort zu melden. Bei mutwilligen
Beschiddigungen wird der Verursacher haftbar gemacht.

-Das Kauen von Kaugummi ist im Unterricht nicht erlaubt. Gleiches gilt fiir die
Einnahme von Speisen, Getrinken oder SiiBigkeiten. Uber Ausnahmen entscheidet
der jeweilige Fachlehrer.

-Der Miill wird nach Hausmdiill und griinem Punkt entsorgt.

-Schuhe werden beim Betreten des Gebdudes gereinigt.

9. In der Schule herrscht eine hofliche Atmosphére. Ein respektvoller Umgang und
die Achtung jeder Personlichkeit gehoren zu den Grundregeln.

10. Wir dulden an unserer Schule keine menschenverachtenden, extremistischen, Gewalt
verherrlichende, respektlose Symbole, Marken, Darstellungen und Handlungen!
Bei Zuwiderhandlungen muss der Schiiler das Kleidungsstiick gegen ein T-Shirt der
Schule eintauschen und am Folgetag eine schriftliche Stellungnahme beim
Schulleiter abgeben.
Anhaftende Darstellungen sind durch den Verursacher sofort zu entfernen
(entstehende Kosten gehen zu Lasten des Verursachers). Die Eltern erhalten
eine sofortige Information.

11. Im gesamten Geltungsbereich besteht fiir alle Personen Rauchverbot!
12. Der Umgang mit Alkohol und anderen Drogen ist generell verboten!

13. Das Filmen oder Fotografieren ist aus Griinden des Personen- und Datenschutzes
im gesamten Geltungsbereich nur mit ausdriicklicher Genehmigung des Schulleiters
gestattet! Gleiches gilt fiir Tonaufnahmen!

14. Den Anweisungen der Lehrer sowie der Bediensteten der Schule leisten alle
Schiiler Folge.

15. Géste melden sich bei der Schulleitung an!

16. Das Verteilen von Druckschriften und Datentrdgern ist nur mit ausdriicklicher
Genehmigung des Schulleiters erlaubt.

17. Auf dem Weg vom oder zum Busplatz bewegen sich alle Schiiler diszipliniert und
achten auf Sicherheit im StraBenverkehr! Der Fulgéngeriiberweg ist zu nutzen. An
den Haltestellen achten alle auf Sauberkeit und Ordnung. Den Anweisungen der
Aufsichtspersonen ist Folge zu leisten.

18. Dem Schulleiter obliegt auf gesetzlicher Grundlage das alleinige Hausrecht.



4. Unterricht

-Es gelten die von der Schulkonferenz beschlossenen Unterrichtszeiten!

1. Stunde: 7.30— 8.15 Uhr 2. Stunde: 8.25— 9.10 Uhr
3. Stunde: 9.30—10.15 Uhr 4. Stunde:  10.20 — 11.05 Uhr
5. Stunde:  11.25-12.10 Uhr 6. Stunde:  12.15—13.00 Uhr
7. Stunde:  13.30 — 14.15 Uhr 8. Stunde:  14.20 — 15.05 Uhr

-Die Erledigung von Hausaufgaben, aktive und passive Mitarbeit sowie eine
entsprechende Disziplin sind eine Selbstverstandlichkeit.

-Das Klingelzeichen erdéffnet und beschlieBt die Stunde.

-Jacken und Mintel sowie Schutzhelme sind aullerhalb des Unterrichtsraumes
aufzubewahren.

-Mit allen Lehr- und Lernmitteln ist pfleglich umzugehen. Ausgeliehene Schulbiicher sind
einzuschlagen.

-Walkmans, CD-, MP3- Player und andere den Unterricht storende Geréte sind
auszuschalten. In den Pausen diirfen diese Gerite nur mit Kopthorern in
angemessener Lautstirke betrieben werden. Bei Zuwiderhandlungen werden sie
eingezogen.

-Fiir den Verlust von Wertgegenstidnden, die nicht im Unterricht gebraucht werden,
wird keine Haftung iibernommen.

-Ist die Klasse einige Minuten nach dem Klingelzeichen zur Er6ffnung der Stunde
ohne Lehrer, so meldet der Klassensprecher, sein Stellvertreter oder ein anderer
Schiiler das Fehlen der Schulleitung, dem nichsten erreichbaren Lehrer oder im
Sekretariat.

-Beim Verlassen des Raumes sind die Stiihle an den Tisch zu stellen und die Sauberkeit am
Arbeitsplatz herzustellen. Der Tafeldienst hinterldsst eine gereinigte Tafel.

-Alle Schiiler, die nach dem Unterricht keine Aufgaben im Schulgebédude verrichten,
haben in der Regel das Schulgeldnde innerhalb der nichsten 15 Minuten zu
verlassen.

-Jeder Schiiler hat die Pflicht, sich téglich iiber die Aushidnge zu informieren.



5. Pausenordnung
-In den kleinen Pausen halten sich die Schiiler in den Unterrichtsriumen auf.

-Unmittelbar nach dem Vorklingeln ist der ndchste Unterrichtsraum aufzusuchen und der
Unterricht vorzubereiten.

-Die Hofpause wird auf dem Schulhof oder bei schlechtem Wetter im Schulgebidude
verbracht. Getridnke aus dem Automaten werden mit auf den Schulhof genommen
und die Becher in der griinen Tonne entsorgt. Den Anweisungen der Schiileraufsicht

ist Folge zu leisten.

-Bei vorzeitigem Unterrichtsschluss ist der Aufenthalt im Schulhaus gestattet. Der
Unterricht anderer Klassen darf dabei nicht gestort werden.

-Das Werfen von Gegenstidnden oder Schneebillen sowie das Anlegen von Eisbahnen sind
verboten.

-Das Verlassen des Schulgelidndes wihrend des gesamten Unterrichtstages ist verboten.
Ausnahmen gelten fiir die Teilnahme an der Schulspeisung und in der Pause nach der
6.Stunde fiir Schiiler, die eine schriftliche Genehmigung der Erziehungsberechtigten
abgegeben haben. Gleiche Regelung gilt fiir Ausfallstunden.

6.Verhalten bei der Schulspeisung

-Vor der Einnahme der Schulspeisung werden aus hygienischen Griinden die Hinde
gewaschen.

-Das Essen wird in der Reihenfolge ausgeteilt, wie die Schiiler ankommen (nicht
vordriangeln).

-Bei der Esseneinnahme hat jeder Schiiler verniinftige Tischmanieren einzuhalten.

-Den Anweisungen der Aufsicht bzw. der Angestellten im Speiseraum ist Folge zu
leisten.

-Jeder Schiiler verldsst seinen Tisch ordentlich und aufgerdumt und bringt das Geschirr
zuriick.

-Nach der Esseneinnahme ist der Speiseraum zu verlassen.

-Der Speiseraum ist kein Spielplatz.
7. Inkrafttreten

Die Hausordnung tritt mit Beschluss der Schulkonferenz vom 24.09.2018 am nachfolgenden
Tag in Kraft.

gez. G. Karst gez. K. Hiflbach gez. N. Schauroth
Lehrerrat Elternvertretung Schiilerrat
gez. M. Franke

Schulleiter



	3. Allgemeine Grundsätze

